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In vergangenen Hainen 
bat diese Bank das Hei-annahm der Erniezeil ver- 

folgt, entsprach den nothwendigen Bank-Erforder- 
nissen ihrer Kunden nnd verfelilte niemals, in der 
Zaiiun geichäfiiger Faun-Operationen fiir prompte 
nnd iorgfältige Aufmerksamkeit zn sorgen. 

Jn dieser Saisan find nnr vorbereitet, uns mit 
derselben Sorgfalt derselben reichlichen Vaartlie 
lerne cinf die Ernte nnd Markt Zaiions zn verlegen, 
mit vollständig ziwerliiliiqen auswärtigen Verbin- 
dungen; lurznnn die beste Bank-Organisation nnd 
Atwitaltnng fiir die Bedienung der Former dieser 
Gegend 

Dies Alles, nebst unserer jalirelannen Erfahrung 
machen dies eine tonliche Bank fiir Zie. 

Die Bank persönlicher 
Dienstleistung 

Fig-L Nummng 
Kapital und Snkplns O215,000. 

1 Gr and Island, Nebr. 
ty- 

.—- 

A. W T·1tchheit, Ptäiident T. W. L«1«oughlm, Zeit u. Schaum 

BachheftscCoaghlm Go. 
Nachfolger von Sondekmann samt-are « Undene-sing Go. 

Das allerneueste Lager von Möbel-i in der Stadt 
Die iese seiieun seitens eines stattlich limi- 
stries Stuhls-neues uns Leiheubesittiees 

Laden jetephonc 1300. A. W. Buchhekrselx 1660 

il. W. LWOughlnL keichenbeflattek, IetJ 926 

Tuba-is Sondennana, .Hütfi-Letchendestattek· Tel.: 1253 
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—- F. Rath vertanlt Schissdbillette. 
—- Besncht Motiv-W Nin-unse- 

derksns nnd spart Geld. 

— Eixsil Roser begab sich Ende 

letter Wache in geschäftlichen Ange- 
legenheiten nach Chieago. 

——- Schulden Sie der »Jndepen· 
dent (s5.1rage« irgend Etwas? Wa- 
rum istchtt 43,2t 

—- sdans Serelimlch der sich in Den- 
ver bei Verwandten zu Besuch befand- 
ist wieder nach Hause zurückgekehrt 

—- Ollte Zeitungen zu verlansenl 
s Cent- dae Backen In der Des- 
ckerei dee »Und-er G- Her-lieh 

—- Jin St. Francis-Hospital muß· 
te sich Frau C. C. Hausen einer Ope- 
ration unterziehen 

—- Alte Zeitungen zu vertausen! 
5 Ernte das Backen In der Den- 
ckerei dee »Ur-zeiget F- Herold«. 

—- Ani l4. August werden Ring- 
ling Bros. hier eine Circusvorstels 
lnng veranstalten. 

— Alte Zeitungen zu dersensent 
5 Cent- dae Backen Jn der Dru- 
elerei des »Na-zeiget c- Dersld«. 

— Christ. Schwieger soll sich in sei- 
nem Heim in West Grund Jeland 
in schwerlranlem Zustande befinden. 

—- Lllte Zeitungen zu dersensent 
5 Erste das Pastet. J- der Den- 
ckerei des «Llnzeiger F- Herold«. 

—- Ain Dienstag Morgen unterzog 
sich Frau A. L. Dunn im St. Fran- 
eissHospital einer Blinddarrnicpes 
ration. 

— Die Grand Island Undertaking 
Co» exelnsive Leichenbestatter. Tel: 
bot-L 15W mid Blatt 1869· Aus 
Wunsch Dainenbediennng. ts 

— Frau J. J. Klinge beging iin 
Kreise ihrer Freundinnen ans Dien- 
stag in sröhlicher Weise ihr Wiegen- 
selt« 

— Mutw- srssker Näumnnges 
vers-Its ist iedt isi Gange. 

—- Teutscher MilletiSatnen. 
The sehnte-Lehmann Co. 4t,ts 

—Dae Mitglied unserer Feuer- 
welzr. Herr Burgen trauert inn den 
Verlust eines Zweirades, das ihm 
dieser Tage gestohlen wurde. 

—- Hiingeniatten sowie Veranda- 
Schwingen usw« in allen Arten und« 
Preisen in Kunst-&#39;s EisenwaarensLas 
den an westl. s. Straße. 47,ts 

—- Der »Liederkranz« veranstal- 
tete am Dienstag Abend sein erstes 
Gartenkongct mit daraussolgendetn 
Saugtritnzchen das in schöner Reises 

verlief nnd sich einer starken Fre- 

ausn- erstatt- 

—- Dr. C. Ol. Räder, Devise-Ge- 
bäude. tf 

— Die Ehicago Lumber Co. läßt 
fich jeht durch Kruse Bros. an nördl. 
Pineftraße ein neues Lagergebäude 
errichten. 

i —- Dr. D. U Iinch Zalmarzt, 
ideffeii Office über Tucter 8r Zorns- 
worth s Apotheke ist, Zimmer 3 und 

Y- Wie· berichtet wird, wird in die- 
fein Jahre die WafferinelonensErnte 
in der Umgebung von St. Libory 
eine besonders große werden. 

empfiehlt sich dem Publikum zur 
Ausführung aller zahnärztlichen Ar- 
beiten. Dr. Finch ift tiichtig in fei- 
nem Fach, und verdient großen Zu- 
spruch. tf 

— Frl. Auguste Neubert begab 
sich am Mittwoch nach Dem-en und 
von da auo wird sie Besuche in ver- 

fchiedenen Theilen Colorados abstat- 
ten· 

— Echtes deutfches PumpernickeL 
feiner Kuchen aller Art ufw. bei Paul 
Weinholdt, 1209 weftl. Division- 
ftraße. tf 

—- Der von W. M. Pierce geeig- 
nete frühere Roiviids’fche Leihstall an 

öftl. 3. Straße ift durch Kauf an Fr. 
Groß übergegangen 

—- Jn der Familie Eugen Wileti 
an öle 5. Straße ift ani Dienstag 
idas elfte Kind ein Knabe, angekom- 
niieir. und zwar der achte Da ift 
also von Raffenfelbftniord keine Rede. 

—- Frcd Meyer in St. Liborn hat- 
te am Samstag das Mißgeschick- feine 
Hand in das Schwungrad der Gafo 
linmaichine zu betoinnien und diefels 
be in empfindlicher Weise zu verle- 
sen- 

—— Frau F. J· Windolph befand 
sich dieser Tage in Denver zu Besuch. 
Sie berichtet, daß ihr Gotte wieder 
soweit fich erholt hat, daß er, gegen 

»friiher, kaum wieder zu erkennen sei. 
—— Die Bauarbeiten an Z. Straße 

ifind überall im Gange, und wenn die 
jverfchiedenen Neu- und Unibauten 

zvollendet find, wird unfere Hauptge- 
schäftsftraße einen völlig veränderten 
Eindruck machen. 

—- Nächften Sonntag werden die 
Vereine der deutschen lntheriichen 
Kirche hiesiger Stadt sowie derjeni« 
gen von Hastings im Schnlhauss 
Grove, etwa zwei Meilen öfilich von 

der Stadt, ein Picnir veraiiftalten· 
—- Terry und Theodore Reimers 

traten mit ihren Familien eine Erho- 
lung-reife nach dem Esset-Port an. 

here John Uetaiers foivie Herr und 
Frau Seiner und Tochter werden et 
was später eine Ieise nach dem Ie- 
ften antreten-. 

I-f-;-.s«is» are-»T-« 
» 

MUW.mei.-ssp 
—- Ile III-Wen z- herab- 

Iefeeten steife- iel Inn-s- 
— Herr und Frau Bin. Schmidt 

verbrachten die letzte Woche auf ihrer 
Farm bei Ravenna su Befuch. 

—- »Vatercand« Brickkäfe, eine 
feine Delikateffe, im »Bee Hive«. 

49,4t 
—- Jn der Familie Andrew Jeffen 

an westl. Louifeftrafze herrscht Freude 
-iiber die Ankunft eines kleinen Töch- 
terchens. 

—Milwankee Servelatwurft fowie 
die berühmte Milwautee geräucherte 
Wurst in vorzüglichfter Güte im 
«Bee Hive«. 49,4t 

—- B. H· Paine begab fich am 

Dienstag nach Haftiiigs, um feine 
Vorcanipaqne zur demokratischen No- 
mination fiir den Eongreß zu begin- 
nen. 

— Herr nnd Frau L. E. Unper- 
mann, in Begleitung ihrer Tochter- 
begaben fich gestern nach Minneapos 
lie auf eine niehrwöchentliche Erho- 
lungsreife. 

—- John Schlitt von Cameron Tp., 
der kürzlich bei der Ernte von einem 
Binder schwer verleyt wurde, so daß 
fein Auskommen zweifelhaft erschien- 
befindet sich nun außer Gefahr. 

—- Wie wir nachträglich erfahren- 
wurde letzte Woche Fri. Anna Wiefe, 
Tochter der Familie W. Wiese, mit 
Herrn Allan M. Sell ehelich verbun- 
den. 

; 
— Wie Henry Wilhelnii. der Dre- 

Hfcher von Ehapman, erklärt, hat er 

Ffeit dem Beginn des Drefchene täg- 
ilich zwischen 1400 bis 1700 Buschel 
jWeizen gedroschen. 

— Jener se Larfen find noch im- 

)mer am alten Plan mit ihrem Lager 
jvon besten Whiskies, Rum, Likören 
fund Weinen jeder Art. Alles zu mä- 
ifzigen Preisen. tf 
i 

i —- Den Contraet fiir die Errich- 
jtung der Gebäulichteiten auf dem 

HFairvlatz erhielten die Geer Harris 
ison Eo. und Blooni F- Larson. Für 
Idie Errichtung der Gebäulichkeiten 
! wurden 60 Tage Frist gegeben. 

—- Unser jovialer Bär-vermeinen 
und Kleiderreiniger Henrn Potters 
hat sich eine Preszmaschine ange- 
schafft« weiche eine Ausgabe von 8400i 
verursachte, jedoch in seinem Geschäftv 

Ieine große Zeitersparniß bedeutet. 

—- Vor einiger Zeit hieß es, F. H. 
Michelson beabsichtige, den alten 
Stadtiil)r-Ihurni abzubrechen. Jetzt 
verlautet aber, dasz derselbe das Ge- 
bäude noch ferner krönen soll und mit 
letzterem nur einen gleichfarliigenf 
Anstrich erhält. 

—- Jni Heim von Herrn und Frau 
Win. Speesen an westl. JohnstkaszH fand dieser Tage durch Paftor Lipe 
von der eiiglischslutherischen Kirche 
die Trauung von Herrn Eharles F. 
Haley mit Frau Maria Schwieger 

lstatt 
— Hans Iinnn von Cairo erntete 

leyte Woche von 15 sI.-uadrat-Rutenl 
Kartoffelland Kartoffeln im Werthe 

zvon 837.50· Das würde per Acker 
; einen Ertrag von 8400 ergeben. Da 
Ydarf man wohl von den fprichwörts 
-lichen großen Kartoffeln redeni 

——— Barbara Arthur, eine Ange- 
stellte des KoelsleriHotels, machte die- 
ser Tage mit zwei jungen Leuten ei- 
nen Spaziergang und bemerkte- 
nachdem sie dieselben verlassen, zu 
spät, dafz ihre Handtasche verschwun- 
den tvar, in der sich ihre goldene Uhr 
befand. . 

— Jn den Bebernisz-Räiiiiilicl)kei-s ten iiber dein PrinzesziTheater expla- 
dirte ani Dienstag Mittag ein GasoiI linosen nnd verursachte einen kleinen 
Brand, der aber von der alarniirtens 
Feuerivebr gelöscht wurde, ohne daß« 
besonderer Schaden angerichtet war-, 
de- 

—— Encil Wes-, der in McPherson 
County eine Rauch betreibt, besandj 
sich hier zu einem kurzen Besuch. Er 
erklärt, daß das Eorn iiberall da, wo 
das Land künstlich beioäsfert wird- 
noch prächtig stehe, aber in allen an- 

deren Bezirken sich schon die Trockens 
beitsperiode bedenklich bemerkbar 
mache. 

—- Pech mit einem nen gekansten 
Antoniobil hatte dieser Tage Geo. 
Geo. Wartiiby. Er unternahm in 
demselben mit dreien seiner Kinder 
seine erste Ausfahrt, als plöylich un- 

ter der Maschine Flammen hervor- 
schossen und das Gefährt gänzlich in 
Rauch und Feuer ausging, nachdem 
sich die Jnsassen mit knapper Noth in 
Sicherheit gebracht hatten. 

—- FW ""·sjhekeu.· 
ch- echurkgw ep. cui 

— Dr. c. I. Ws Mir-Ie- 
binde. tf 

— Frl. Lydia Roth, die sich län- 
gere Zeit bei Verwandten in Lincoln 
aushielt, kehrte wieder nach Hause zu- 
rück. 

—- Schulden Sie der ,,Jndepen- 
dent Garage« irgend Etwas? Wa- 
rum nicht? 43,2t’ 

—- Jn der Familie J. C. Bishop, 
an westl. s. Straße bat ein kleines 
Töchterchen das Licht der Welt er- 

blickt· 

— Herr und Frau Tlieodor Bern- 
stein begaben sich letzten Freitag nach« 
Twin Lakes, Wis» zu einein mehr- 
nionatlichen Besuch bei ilsrer Tochter. 

— Frau Hermann Julil von Sil- 
ver Ereek, Tochter von Win. Wilhel-l 
mi von Ehapman, innszte sich dieser 
Tage in Fremont einer schweren 
Operation unterziehen. 

—- Frau Hean Vieregg die kürz 
lich durch das Brechen der Veranda 
Treppe zu Fall kam nnd sich den 
Arm brach, befindet sich wieder auf 
dem Wege der Besseriiiig. 

— Der Geo. Hinit’sche Fleischers 
den in Chapman ist dieser Tage ge- 
schlossen worden infolge zu hoher 
Fleisch-preise und mangelnden Ge- 
schästggaiiges. 

— Adolph Egge wurde von Green 
Niver, Wyo» nach dem hiesigen St. 
Fraiicis-Hospital iiliersiilirt, woselbst 
er sich einer Operation unterziehen 
Innszte. nnd hat er dieselbe gut über- 
standen. 

l 
I 

i 

— Dem in der Nähe von St. Li-. borh wohnenden erkrankten Herrn 
Joseph Stiller statteten am Sonntags 
unsere Mitbiirger Alb. Lende-, Phil; 
Sanders, Theodor Zchaumann unds 
Hean Gloe einen Besuch ab. Herri 
Stiller befindet sich wieder auf demi Wege der Bessern-us ; 

l 
— Das Held-Eiaisnthnm, aus zwei I 

Grundstücken bestehend, Frau Walters 
J. Coftello gehörig nnd an westl. Dis T 
visionftrasze gelegen, wurde an diei 
St. Wams-Kirche fiir 257500 ver-; 
kauft. Wie es heißt, sollen die bei-« 
den Grundstücke als Zpielplatz für 
die Kinder der kath. Schule dienen. 

— A. F. Obde von Wodd Rivers 
kam kürzlich mit seiner rechten Handj 
als er einein Nachbar bei der Weisensi 
ernte half, in einen Vinder und ber- 

teste dieselbe in schlimmer Weise. 
— Der EisenbahiiPostclerl Christ. 

Voß befindet sich hier-selbst zu Besuch 
und brachte seine junge Gattin mit, 
mit welcher er am 15. ds. Mts. ins 
Oniaha ehelich verbunden wurde. l 

s— Ein Unbekannter suchte sich die- 
ser Tage in das Heini von Fraan 
Green einzuschleichem um einen Ein-: 
bruch zu beaehen, wurde aber ver-- 

scheucht, als er zu viel Geräusch vers I 

ursachte, wodurch Herr Greene auf-i 
mertsam wurde, der zur Zeit vor dem 
Hause mit einem Bekannten sprach.s 
Als er sich entdeckt sah, ergriff der 
Kerl schleunigst das Hasenvanier und s 
man fah nur noch die Stiefelabsätzes 
fliegen. s 

— Jn ihrer Wohnung an EddhiT 
straße starb nach mehrwöchentlicheni 
Leiden an den Folgen eines Schlag-s 
anfalles Frau Johanna Ochs im Al- 
ter von 51 Jahren. Sie war iin 
Deutschland aeboren und hinterlätzt 
außer ihrem trauernden Gatten noch 
einen Stiessohn. Das Bearäbnisz 
fand von der deutsch-lutherischen Kir- 
che auf der Nordfeite aus statt nnd» 
hielt Pastor Michelinann die Leichen- 
rede. 

—- Aus der Iapcok Rauch MER- 
dieser Tage die neue Binden-« nnd 
Dreschiuaschine ausgeprobt niit der 
Absicht, noch nllensalsige Verbesserun- 
gen einbringen zu können. Es heißt- 
dasz diese neue Conibinatioiwinascliine 
in dieser Gegend wohl keine Verwen- 
dung finden wird, da hier die Far- 
iner zuineist ihren Weizen schneiden, 
bevor er ganz reif ist, um etwai- 
gen Oagelschäden vorzubeugen Die 
Maschine ist im Stande, zu den sto- 
sten eines Tollars einen Acker Weizen 
zu schneiden und zu dreschen. ! 

i 

— Die Faunerk Elenator co. in 
Alda ist in diesen Tagen sehr geschäf- 
tig, was daraus hervorgeht, daß sie 
täglich weit über hundert Wagenlas 
dungen Beizen erhält. 

—- Am Dienstag fand in der hiesi- 
gen kath. Kirche die Trauung von 

Julius G. Stauß mit FrL Mabel 
Heidkamp statt. Das junge Paar be- 
gab sich auf eine Hochzeitsreise nach 
Portland, Ore. 

—- Jin Alter von fast einem Jahre 
starb dieser Tage das kleine Töchter- 
chen der Familie Joseph Flanagan 
an einer Gehirnentzündung Das 
Begräbnisz fand von der kath. Kirche 
aus statt. 

—- Die zwei neuen Pumpen fiir 
die WasserwerkssAnlage sind an 

nördl. Locuststrasze aufgestellt wor- 
den, aber infolge eines Streiks in 
den elektrischen Werkstätten des 
Ostens sind die bestellten Betriebsmos 
toren hierfür noch nicht angekommen. 

— Jm Heim von Herrn und Frau 
Hirani Hatcher im nordöstlichen 
Theile der Stadt wurde ein Töchter- 
chen geboren. Die junge Mutter ist 
erst 15 Jahre alt und die Großmut- 
ter der sileinen zählt 30 Jahre. Das T 

«fängt sich früh an« scheint aber in 
der Familie zu liegenl ; 

—- Die Familie W. S. HayiiiaiH 
hier-selbst erhielt die Nachricht, daß 
kürzlich drei Verwandte derselben, die 
in West-Virginia wohnen, auf einers 
Automobiltour ihren Tod fanden,’ 
während ein Mädchen sowie zwei an- 
dere Jnsassen des Automobils recht 
schwere Verletzungen erlitten. Es 
war die erste Aug-fahrt in einem neu- 
en Automobil, und war dieselbe auch 
sogleich verhängniszvoll. 

— Eine der ältesten Eimoohnerin- 
nen von Merrick County und in hie- 
siger Gegend wohl bekannt, starb die- 
ser Tage in der Nähe von Mason 
Citu, im Heim ihrer Tochter, in Frau 
A. P. Beamte Sie befand sich bei 
der Lehteren zu Besuch, als sie ein 
Zchlagansall betraf, dem sie kurz 
nachher erlag. Die irdische Hülle 
wurde von der alten Heimstätte aus, 
acht Meilen östlich von hier, auf dem 
Chabman Friedhofe zur letzten Ruhe 
gebettet. Die BeinansFamilie zählte 
zu den ersten, welche sich in Merrick ; 
County niederließen. 

-—— Die Polizei wurde am Sonntag 
Abend durch eine Frau alakmirt, die 
über dem Guy’schen Trödlerladen an 

östl. 2. Straße wohnt, weil ein Mann 
sie niederzuschieszen drohte. Der 
Bursche suhr kurz darauf in einem 
Automobil davon, doch die Polizei 
iiberholte ihn und brachte ihn in Nu- 
mero Sicher. Er gab seinen Namen 
als Archie Smith an und war schwer 
bezecht, doch konnte man keine Waise 
bei ihm finden. Jn der Polizeista- 
tion schlug er einen der Beamten- 
MrDermott, in’s Gesicht, und dafür 
mnszte er büßen. Am Montag Mor- 
gen verdonnerte ihn der Fladi zu e- 

ner Strafe von 325 und den Kosten- 
— Wie bereits bekannt gemacht, 

wird Herr Buchheit, von der Firma 
Bucl)heit-O’Loughlin Co» sich um die 
Nomination siir das Amt des Cero- 
ners bewerben. Hierzu möchten wir 
nun bemerken, dasz Herr Buchbeit 
eine gute Wahl bilden würde, denn 
bekanntlich ist derselbe ein tüchtiger 
Mann seines Fachs, der seit 25 Jah- 
ren hier im Geschäft thätig war und 
als Geschäftsmann sich stets des höch- 
stens Ansehens erfreute. Wie wir 
Herrn Buchheit kennen, und er er- 

klärt dies auch selbst, wird er 

bei einer eventuellen Wahl siir das 
Coronersamt nicht die Methoden be- 
folgen, welche Andere in dieser Eigen- 
schaft sich zunutze machten, indem sie 
das Amt mit ihren liteschäftsintew 
essen verbanden und den Familien 
Verungliickter keine Gelegenheit ga- 
ben, bezüglich des Leichenbestatters 
ihre eigene Wahl zu terffen. Herr 
Vuchheit wird bei Ausübung seines 
Amtes die geschäftlichen Interessen 
ans dem Spiel lassen und nur be- 
strebt sein, nach besten Kräften den 
Pflichten seines Amtes nachzukom-» 
lilclL s 

SüßkornzüchletZ 

Wir sind jetzt in der Lage, Bon- 
ttacte für den Süßtoknbau für dte 
kommende Sasson abzufchließen und 
ersuchen Ske freundlichst, so bald als 
möglich vor-zusprechen. 

Grund Island Canning Co. 
Offtee in der Fabrik und in Mc- 

Comas’ Apotheke. 25,tf 

—- Jn einer kürzlichen Sitzung 
des Schnlraths in Eairo wurde eine 
stark unterzeichnete Vittschrift einge- 
reicht behufs Errichtung eines neuen 

Schulhauses resp. Ausschreibu1«g von 
Bunds in Höhe von 812,000 zum 
Bau eines solchen. Die diesbezüg- 
liche Wahl findet am 14. August 
statt, und da auch ein Tilgungsfond 
in Höhe von s4000 vorhanden ist, 
werden nicht nur die Gelder für den 
Bau, sondern auch für die Einrich 
tung der Schule zur Verfügung ste- 
hen. 

— Jn einer Versammlung der 
hiesigen »Garage«-Befitzer am Mon- 
tag wurde der Plan besprochen, ähn- 
lich den hiesigen Kleinhändlern eine 
Vereinigung zu bilden zum Zwecke 
gegenseitigen Schutzes, hauptsächlich 
aber, um sich vor denjenigen Kunden 
zu schützen, welche auf der sogen. 
»schwarzen Liste« stehen. 

—- Durch Pastor Neumärker von 
Coluinbus fand dortfelbst im Heim 
von Herrn und Frau Wm. Bucher 
letzte Woche die Trauung von deren 
Tochter Wilhelmine mit Herrn Fred 
J. Völnn statt. Das junge Paarj 
trat eine Hochzeitsreife an und wird 
sich nach feiner Rückkehr hier nieder-: 
lassen. 

Bekanntmachnng. 

Der Unterzeichnete macht hiermit 
bekannt, dasz er in No. 1209 westl. 
Divisionftrafze eine neue Bäckerei, auf 
das Beste eingerichtet, eröffnet hat. 
Er empfiehlt sieh in bester Backwaare 
aller Art und bittet das Publikum 
um geneigten Zuspruch. 

Achtungsvoll 
Paul Weinholdt. 

WZ:nksnguug. 
Für die vielen Beweise liebevoller 

Theilnahme beim Tod und Begräb- 
uisz unseres iuniqstgeliebten Söhn- 
chens, speziell siir den schönen Blu- 
menschmuck nnd die trostreichen Wor- 
te des Predigers am Sorge, sprechen 
wir hiermit unseren tiefgefiihltesten 
Dank aus. 

Here nnd Frau Win. Götzen-. 
—- Jeuer Peter Schröder, der let- 

te Woche iu Omaha mit noch zwei an- 
deren Männern erschossen wurde- 
und zwar unschuldiger Weise, war 
seinerzeit ein Bewohner Grund Js- 
lands und ein Theilhaber mit Herrn 
Hiutz im FarmgeräthschafteniGes 
schäft, das sich dort befand, wo die 
Euuuniugz Motor Car Con Garage 
steht. 

Sind Sie Iillss uns Ietsispstk 
Krankhaftes Kopfweh. übelriechender 

Athem, saurer Magen, belegte Zunge und 
Unverdaulichteit deuten aus oersiopste Leber 
und Unterleibsorganr. Nehmt noch heute 
Abend eine Reinigung vor. Setzt Euch in 
den Besitz einer Flasche von Tr. Krac- 
New Lite Pills und leere den Moden sowie 
die Eingewecde von zersetzenden, gasi·en 
Stoffen. Thätige Unterleibsorgane bewir en 
ein Wohlgefühl-ein Gefühl der« Frische. 
lsfiektim aber mild. Verursacht keine Kopf- 
schmerzeu. Zär- bei Eurem Mathem-. 

Mk 
III ck : 

III-II « 

Staats lslatul Unsinn-klug vo. 
Licenflkte Einvalsamltek 

Telephonit 508, 1586 und Block 1869 
Cis. A· Lyons Grund Jst-nd, 
F. C. Von Right-n Nebraska 

System« 
Itzt der Megmeiger zum 

Erfolg 
Ihre finanziellen Transaktionen können am Besten 

dadurch shsteinatisirt werden, daß Sie Ihre sämmtlichen 
Paar-Einnahmen in einem Check Conto in einer Bank 
nnterbringen nnd alle Rechnungen nnd Baar-Eintänfe 
mittels Checks aus Ihr Conto bezahlen. Dies giebt 
Ihnen nicht nur einen vollständigen Anstveis über jeden 
Einkauf nnd jede Zahlung, die Sie leisten, sondern er- 

möglicht es Ihnen, dadurch Mancheø zu ersparen. Ein 
inodernes Geschäft ohne ein Chert-Coiito mit einer Bank 
zu leiten wäre gleichbedeutend mit einein Versuch, klei- 
nes Getreide ohne einen Binder zu ernten, oder ein mo- 
dernes Geschäft ohne eine Schreibniaschine oder eine 
Addir:Maschine zu betreiben. Ieder Geschäftsmann 
und fast jeder Former nnd Lohnarbeiter wird ein Check- 
Conto von großem Nutzen finden. Es sind damit keine 
Ausgaben für den Kunden verbunden. Beginnen Sie 
Ihr Cl)eck-Conto nnt dieser Bank, nnd Sie werden die 
Genugthunng haben, daß Ihr Geld durch den »Deposi- 
torsz’ Guaranttj Fund« des Staates Nebraska absolut 
sicher ist. Sprechen Sie vor und lassen Sie sich unsere 
hübschen, neuen Check-Biicher zeigen. 

commercial state Bank 

W 

Wut lslami llys Wole 
Reingen, Bügeln und 

Repariren von Damen und 
Herrenkleiderm 

Telephon: 574 

2103 öftlich skter Straße 
Grund Island, Nebr. 

Farmers’ 
Hauptqnarticr 

Weint Zie finanzielle Angelegenheiten pri- 
vatini zn erledigen wünschen, oder niit Je- 
iiiaiid in der Stadt in geschäftlicher Hinsicht 
in Verbindung treten möchten, wi"irde es uns 
srenen, wenn Sie die Grand Island Natio- 
iial Bank als Offiee beniilien würden. 

Wir haben ein prächtiges Zimmer, speziell 
siir diesen Zweck vollständig eingerichtet Un- 
sere Beamten werden Ihnen bereitwilligst mit 
Rath nnd That in finanziellen oder Geschäfts: 
Angelegenheiten behilflich sein. 

GRAND lsLAND 
- NATIONAL BANK 
; seltesie sank in psll staats Unter set Ilstenipleknsr 


